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Unsere Ziele für eine moderne Metropole

Das oberste Ziel ist: Gute Arbeit von morgen scha!en. Wir sind jedoch überzeugt, dass Wirtschaft einen Werterahmen 
braucht. Berlin als moderne Metropole soll hier vorangehen – für die folgenden Prinzipien werden wir stehen: 
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Inhalte der Berliner Perspektiven

Berlin unternimmt was: Die neue Gründerzeit. 

Berlin steht für operative Exzellenz. 

Berlin bewältigt den demografischen Wandel mit den Arbeitskräften von morgen. 

Berlin bietet Freiraum. 

Energiee"zienz – Motor für Industrie und Handwerk. 

Gesundheit „made in Berlin“.

iBusiness.

Tourismus und Veranstaltungen. 

Mit IT zur intelligenten Stadt und zur modernen Verwaltung.
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2.1. Berlin unternimmt was: Die neue Gründerzeit

Unsere Vision: Innovationen aus Berlin

Die neue Gründerzeit, das bedeutet: Tatkräftige Unternehmerinnen und Unternehmer, die seit jeher das Rückgrat 
unserer Stadt sind, weiter zu stärken. Das gilt für kleine und mittelständische Unternehmen (KMU) in Handwerk, 
Industrie und Dienstleistung ebenso wie für Start-ups und etablierte Großbetriebe. 

Wo wir stehen

Berlin ist bereits heute eine Gründerstadt: Die Gründungsdynamik liegt vor Hamburg, Hessen und Bayern deutsch-
landweit auf dem ersten Platz. Um weitere Gründungen zu stimulieren, brauchen wir vor allem zweierlei: Coaching 
und Bürokratieabbau im operativen Geschäft sowie eine neue Kultur, in der auch das Scheitern einer Idee nicht zum 
Stigma wird. 

 (Abbildung 1)



Abbildung 1:

Unser Plan für das nächste Jahrzehnt

Gründungen fördern und Wachstum stimulieren: Mit Zukunftsorten und Gründerzentren, welche die bewährten 
„Kümmererstrukturen“ mit bürokratiearmen Zonen verbinden, greifen wir Unternehmern im operativen Geschäft 
unter die Arme und erleichtern ihnen, sich auf ihr inhaltliches Kerngeschäft zu konzentrieren. Gleichzeitig wollen 
wir zum Unternehmertum ermuntern, indem wir die Angst vor dem Scheitern abbauen und ein Forum für eigentliche 
gute, aber gescheiterte Ideen einrichten. Es wird uns helfen, aus Misserfolgen eines Unternehmers zu lernen. 
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2.2. Berlin steht für operative Exzellenz

Unsere Vision: Berlin bietet Top-Service für Investoren, Gründer und Unternehmen

Bis 2020 wollen wir zeigen, dass eine Mischung aus Charme- und E"zienzo!ensive in der Förderlandschaft ein für 
Unternehmen noch attraktiveres Umfeld scha!t. Wir gestalten die Wirtschaftsförderung in Berlin übersichtlicher 
und versetzen sie in die Lage, weiterhin beste Resultate zu erzielen. 



Wo wir stehen

In Berlin arbeitet eine Vielzahl von Organisationen direkt oder indirekt an der Förderung der Berliner Wirtschaft. 
Diese Landschaft gilt manchen als unübersichtlich.

Abbildung 2

Abbildung 2: 

Organisation /   Ausgewählte  Ausgewählte Aufgaben
Tochterorganisation  Aufgabenfelder
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Unser Plan für das nächste Jahrzehnt

Die kontinuierliche Verbesserung der Berliner Wirtschaftsförderung ist auf gutem Weg. Um das auch künftig sicherzu-
stellen, werden wir die Wirkungskontrolle der einzelnen Maßnahmen weiter entwickeln. Zudem treten wir für mehr 
Übersichtlichkeit in der Förderlandschaft ein. Und wir werden die Außendarstellung Berlins so verändern, dass sie 
Zielgruppen noch genauer erreicht und die Standortvorteile und Kompetenzen Berlins noch o! ensiver herausgestellt 
werden. 

Abbildung 3

Abbildung 3:

Dimension  Beispiele für Kennzahlen
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Dimension  Beispiele für Kennzahlen 



Unsere Vision: Eine vielfältige Arbeitswelt, mit Chancen für alle

Wir wollen Berlin zur Stadt der Arbeitskräfte der Zukunft machen. Durch Aus- und Weiterbildung, mehr Chancen für 
Frauen sowie Migrantinnen und Migranten, gute Förderung von Arbeitslosen, bessere Einbindung von Älteren und 
durch qualifizierte Zuwanderung werden wir fit für die wissensbasierte Volkswirtschaft. 
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Wo wir stehen

In den letzten 5 Jahren ist in Berlin die Zahl der Erwerbstätigen um knapp 120.000 gestiegen. Dieser Erfolg ist vor allem
das Ergebnis einer stetigen wirtschaftlichen Entwicklung in der Stadt. Auch weiterhin die besten Köpfe auszubilden, 
anzuziehen und zu halten, wird eine zentrale Aufgabe der nächsten Jahre werden.

Abbildung 4: 



Unser Plan für das nächste Jahrzehnt

Wir wollen durch eine bildungs- und arbeitsmarktpolitische O!ensive die Stadt auf die nächste Stufe der wirtschaftli-
chen Entwicklung vorbereiten, indem wir bestehende Potenziale am Standort heben, prekäre Beschäftigung bekämp-
fen und Langzeitarbeitslosigkeit weiter reduzieren.
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Berliner Siegel „Fairer Betrieb“: 
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Unsere Vision: Eine Stadt, die boomt und in der dennoch nicht jede Lücke eine Baulücke wird

Das Wachstum der Stadt soll zugleich ihr einzigartiges Lebensgefühl nicht gefährden. Freiraum und wirtschaftlicher 
Erfolg werden hier miteinander einhergehen. Die besondere Berliner Mischung aus O!enheit, Dynamik und Kreativi-
tät muss erhalten bleiben. Dazu gehören auch eine große Anzahl an Entfaltungs- und Freizeitmöglichkeiten.

Wo wir stehen

Berlin ist vielseitig und bietet in seiner O!enheit allen Menschen einen Platz zum Leben. Die Stadt muss auch in 
Zukunft kreativ, lebenswert und o!en gegenüber Neuem bleiben, damit Menschen weiterhin hier leben und arbeiten 
wollen. 



Unser Plan für das nächste Jahrzehnt

Wir wollen, dass ein prosperierendes Berlin den Menschen die Luft zum Atmen lässt. Auch deshalb gilt es, eine 
attraktive und lebendige Innenstadt für alle zu erhalten.
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3. Zukunft in Industrie und Dienstleistung

Unsere Vision: Eine Energiepolitik, von der alle profi tieren – außer den Ölscheichs

Zukunftsindustrien und das Handwerk wollen wir ebenso stärken wie die Mieter, die wir vor ständig steigenden Energie-
preisen schützen. Bis 2020 werden wir zum weltweiten Zentrum für Energiee"  zienz und zur Modellstadt für nachhaltige 
urbane Energieversorgung. Reindustrialisierung in Berlin erfolgt in Zukunftsfeldern wie der Niedrigenergie-Gebäude-
technik, der Elektromobilität und der Batterietechnik. Das sichert Arbeitsplätze und erschließt neue Exportmärkte.

Abbildung 5: 



Wo wir stehen

Der Energiebereich ist ein wesentlicher Standortfaktor mit allein 29.000 Beschäftigten in den unmittelbar energiebe-
zogenen Geschäftszwecken. Berliner Forschungseinrichtungen und Unternehmen im Energiesektor besitzen umfang-
reiches Know-how, etwa in Photovoltaik, Lichttechnik und elektrischen Netzen. 

(Abbildung 6)

Abbildung 6: 

 (Abbildung 7)
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Abbildung 7:

Die Herausforderungen, vor denen die Energieversorgung in Berlin jetzt steht, bieten zugleich Chancen:
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Unser Plan für das nächste Jahrzehnt

Kurzfristig wollen wir ein Smart Kiez-Gebäudesanierungsprogramm auf den Weg bringen, das dreierlei ermöglicht:

   zu erhalten. 
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Unsere Vision: Modellstadt für Forschung, Heilung und Betreuung der Zukunft

Bis 2015 wird Berlin zeigen, wie die Gesundheitsversorgung der Zukunft aussieht: Präventionsangebote wollen wir 
ausbauen, die Transparenz der Versorgungslandschaft erhöhen und chronisch kranke ebenso wie ältere Menschen 
besser betreuen. Daneben soll Berlin bis 2020 auch im Pharma-/ Biotech-Feld zu einem führenden Standort werden, 
dessen Herzstück eine „Medical City“ ist.
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Abbildung 8: 

Wo wir stehen: Versorgungsmanagement

Berlin verfügt über eine hervorragende medizinische Infrastruktur. Im Krankenhausbereich ist in den letzten 5 Jahren 
eine beeindruckende Konsolidierung und E"  zienzsteigerung gelungen. Doch der demographische Wandel, steigende 
Kosten im Gesundheitswesen und Fachkräfteknappheit tre! en Berlin ebenso wie die anderen Bundesländer. Schon 
jetzt zeichnen sich Trends zur Vernetzung zwischen den Leistungserbringern und zu neuen Ansätzen im Versorgungs-
management ab.

 (Abbildung 9, links),



Abbildung 9: 

(Abbildung 9, rechts)

(Abbildung 10)

Abbildung 10: 
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Wo wir stehen: Pharma/ Biotech

Berlin ist im nationalen Maßstab eines der führenden Innovationszentren im Bereich Pharma / Biotech. Berlins 
Potenziale in Pharma /  Biotech werden jedoch noch nicht ausgeschöpft: Die Strukturen sind vergleichsweise 
kleinteilig und erfahren international eine zu geringe Wahrnehmung.

(Abbildung 11)

Abbildung 11: 
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Zwei Erfolgsfaktoren der besagten Pharma/Biotech-Standorte erscheinen uns besonders wichtig:

Unser Plan für das nächste Jahrzehnt

Der Ausbau Berlins zur „Modellstadt für innovatives Gesundheitsmanagement“ ö!net einen riesigen Zukunftsmarkt. 
Dazu werden wir die Gesundheitsversorgung noch stärker patientenzentriert ausrichten und Angebote speziell für 
alte und chronisch kranke Menschen scha!en. Die Errichtung einer „Medical City Berlin-Buch“ und langfristig einer 
„Medical City Standort Heidestraße“ bündelt Kompetenzen in Forschung und Entwicklung. Gesundheitstourismus, 
Fachmessen und ein sichtbarer Ort für Wellness und Gesundheit am Tempelhofer Flugfeld ziehen Patienten und medi-
zinische Fachkreise nach Berlin.
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Eine solche Medical City Berlin-Buch umfasst folgende Elemente:



Flankierend schlagen wir folgende Maßnahmen für eine langfristige Life-Science-Strategie in Berlin vor:
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Unsere Vision: Der nächste Web-Gigant, die nächste große Kreativ-Innnovation kommt aus Berlin 

Die Kreativwirtschaft bleibt ein Arbeitsplatzmotor und hat das Potenzial, noch mehr Innovationen hervorzubringen – 
auch im Technologiebereich. Warum sollte das nächste Amazon, Google oder Facebook nicht aus Berlin kommen?



Wo wir stehen

In den letzten 5 Jahren ist in Berlin die Zahl der Erwerbstätigen in der Kreativwirtschaft auf insgesamt ca. 80.000 
gestiegen. Die Branche erwirtschaftet bereits knapp 9 % des Bruttoinlandsprodukts der Stadt, mit einem jährlichen 
Umsatz von fast siebeneinhalb Milliarden Euro. 

Unser Plan für das nächste Jahrzehnt

Wir wollen die Branche bei Innovation, Wachstum und der Scha!ung von Arbeitsplätzen weiter unterstützen. 
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Freakonomics City: 

Professionalisierungso!ensive Berlin: 



Stiftung Kreativwirtschaft: 

Der lernende Mikrokredit: 
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Bürokratiefreie Zone:

Kreatives Handwerk und Industrie: 

Macht uns sichtbar: 



Soziale Kreative: 

Unsere Vision: Ein Tourismus, von dem alle Berliner profi tieren

Bis 2020 können durch den Tourismus mehrere zehntausend neue Arbeitsplätze entstehen. Wir wollen dafür sorgen, 
dass Berlin ein Magnet für Menschen aus aller Welt bleibt und zugleich die Bürgerinnen und Bürger davon noch 
stärker profi tieren.

 (siehe 
Abbildung 12)

Abbildung 12: 
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Wo wir stehen

Abbil-
dung 13

Abbildung 13: 

Abbildung 14

Tagesgäste      132,00   34,50    4.554,00
 
Übernachtungen Verwandten-/    25,10   34,60    868,50
Bekanntenbesucher 

Kommerzielle Übernachtungen, davon   18,94   -    -

Übernachtungen gewerblich    17,68   196,70    3.476,80

Übernachtungen Touristik- u. Dauercamping   0,46   40,30    18,5

Übernachtungen Privatvermieter    0,80   92,10    73,7

Gesamt       176,04   51,10    8.991,5

Abbildung 14: 



Unser Plan für das nächste Jahrzehnt

Berlin kann aus unserer Sicht sowohl qualitativ als auch quantitativ durch den Tourismus weiter wachsen. Zum einen 
wird die Anbindung Berlins mit der Erö!nung des neuen Flughafen BER signifikant verbessert. Zum anderen entfaltet 
Berlin mit seinem Lebenswert und seiner Kreativität weiterhin enorme Anziehungskraft. Nach den bisherigen Erfol-
gen wollen wir Berlin als Kongress-, Messe- und Veranstaltungsstadt ausbauen, um pro Kopf höhere Einnahmen für 
die Berliner Wirtschaft zu erzielen. Darüber hinaus sollte Berlin führend im Tourismusmanagement und –marketing 
werden, mit dem Ziel, die Werthaltigkeit des Tourismus zu erhöhen und neue Zielgruppen anzusprechen.

Zügige Sanierung des ICC und Ausbau der Messe Berlin: 

Einrichtung eines „Fonds zur Akquise von Großveranstaltungen“: 
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Neue Zielgruppen erschließen: 

Smart Tourism: 

Unsere Vision: Top-Service für Bürger und Unternehmen und eine e"zientere Verwaltung

Berlin wird bis 2020 durch den Einsatz von Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT) zum Vorreiter einer 
intelligenten Stadt, einer sogenannten „Smart City“ mit einer hochmodernen und e"zienten Verwaltung. Berlin 
scha!t damit auch eine Basis, auf der die hiesige IKT- und Dienstleistungsbranche innovative Lösungen entwickeln 
und entsprechend wachsen kann.



Wo wir stehen

Berlin ist in der IKT-Branche schon heute stark – die Stadt hat sich in den letzten Jahren zu einem der wichtigsten 
Standorte in Deutschland entwickelt. Auch hat Berlin den Weg zur einer smarten Stadt bereits begonnen. Diesen 
Prozess gilt es jetzt zu beschleunigen, um hiesige Firmen bei der Entwicklung innovativer Produkte zu unterstützen, 
bevor sie woanders entwickelt werden.
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Unser Plan für das nächste Jahrzehnt

Wir wollen an die bestehenden Initiativen anknüpfen, sie ergänzen und beschleunigen und so den Weg hin zu einer 
intelligenten Stadt mit einer modernen Verwaltung weiter gehen. In den kommenden Jahren empfehlen wir Berlin 
entsprechend unserer Vision über zwei Säulen weiterzuentwickeln. Zum einen wollen wir Berlin bei der intelligenten 
Stadtsteuerung und verbesserten Bürgerinformationen, z.B. in den Bereichen Verkehr, Energie und Sicherheit, zu 
einer führenden „Smart City“ in Europa entwickeln. Neben der Scha!ung von Arbeitsplätzen profitieren die Berliner 
so zusätzlich von einem gesteigerten Lebenswert der Stadt. Des Weiteren wollen wir die E"zienz und E!ektivität 
der Berliner Verwaltung durch den modernen Einsatz von IKT erhöhen. Hier bietet sich z.B. ein zentrales System zur 
Personal verwaltung kombiniert mit einer sogenannten Backo"ce-Abteilung an, die alle Senatsverwaltungen über-
greifend bedient. Allein dadurch könnte Berlin schätzungsweise 20-40 Millionen Euro pro Jahr einsparen. Von der 
eingesparten Summe ließen sich jene Maßnahmen bezahlen, die Berlin auf den Weg zu einer „Smart City“ bringen.

City Data Cloud und Smart City Apps:

Smart Mobility: 

Smart Tourism: 



Smart Grid: 

Smart Health / Integrierte Versorgung: 

Smart People / Verbesserte Bürgerinformation und -beteiligung: 

Aufteilung in Front- und Backo"ce: 
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Au#au einer internen Beratung im Berliner Ö!entlichen Dienst: 



Dominik Cziesche

Markus Graebig 

Jakob Friedrich Scherer 

Andreas Reichhart
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